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Verordnungen mit Bezug zu Corona

§ V über Massnahmen zur Bekämpfung des Coronavirus (COVID-19)
28. Februar 2020 - 13. März. 2020

§ V 2 über Massnahmen zur Bekämpfung des Coronavirus (COVID-19-
Verordnung 2) 
13. März 2020 bis 19. Juni 2020

§ V 3 über Massnahmen zur Bekämpfung des Coronavirus (Covid-19) (Covid-
19-Verordnung 3) 
seit 19. Juni 2020 

§ V über Massnahmen in der besonderen Lage zur Bekämpfung der Covid-19-
Epidemie (Covid-19-Verordnung besondere Lage)
seit 19. Juni 2020

§ plus Justiz, Asylbereich, Zollschuldner, Kredite & Solidarbürgschaften … 
§ plus: BG über die gesetzlichen Grundlagen für Verordnungen des 

Bundesrates zur Bewältigung der Covid-19-Epidemie
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Verordnung 2 über Massnahmen zur Bekämpfung 
des Coronavirus (COVID-19-Verordnung 2) 

§ in Kraft: 13. März 2020 bis 19. Juni 2020

§ in dieser Zeit 35 mal geändert

§ in 3 Monaten / 35 Änderungen = alle 2,5 Tage eine Änderung

§ teilweise zwei (16. März, 27. März, 1. April und 27. April, 19. Juni) bzw. drei
(20. März, 16. und 29. April, 8. und 20. Mai) oder gar fünf (27. Mai) Änderung 
pro Tag beschlossen 
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Ingress: gestützt auf …

§ 13. März 2020: Art. 7 Epidemiengesetz

§ 16. März 2020:  Art. 184 Abs. 3 und 185 Abs. 3 Bundesverfassung und Art. 6 
Abs. 2 Buchstabe b, 41 Abs. 1 und 77 Abs. 3 Epidemiengesetz

§ 17. März 2020: Art. 7 Epidemiengesetz

§ 19. März – 8. Juni 2020: Art. 7 Epidemiengesetz, Anhang I Art. 5 des 
Abkommens vom 21. Juni 1999 zwischen der Schweiz und der EU über die 
Freizügigkeit und Art. 28 der Verordnung (EU) 2016/399 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 9. März 2016 über einen Gemeinschaftskodex 
für das Überschreiten der Grenzen durch Personen (Schengener Grenzkodex)

§ 15. & 20. Juni 2020: Art. 7 Epidemiengesetz

Verordnung 2 über Massnahmen zur Bekämpfung 
des Coronavirus (COVID-19-Verordnung 2) 
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Bundesverfassung

Art. 184 Beziehungen zum Ausland

[…]
3 Wenn die Wahrung der Interessen des Landes es erfordert, kann der Bundesrat 
Verordnungen und Verfügungen erlassen. Verordnungen sind zu befristen.

Art. 185 Äussere und innere Sicherheit 

[…]
3 Er kann, unmittelbar gestützt auf diesen Artikel, Verordnungen und Verfügungen 
erlassen, um eingetretenen oder unmittelbar drohenden schweren Störungen der 
öffentlichen Ordnung oder der inneren oder äusseren Sicherheit zu begegnen. 
Solche Verordnungen sind zu  befristen.

[…]
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Strafgesetzbuch

Art. 1 Keine Sanktion ohne Gesetz

Eine Strafe oder Massnahme darf nur wegen einer Tat verhängt werden, die das 
Gesetz ausdrücklich unter Strafe stellt.

§ Verfassungsrecht ausserhalb der Verfassung
§ gültig für alle Stufen und alle Bereiche
§ ≠ Legalitätsprinzip
§ Legalitätsprinzip nur Ausdruck des Bestimmtheitsgebots
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Epidemiengesetz (Stand 25. Juni 2020)
Gegenstand

Art. 1 Gegenstand
Dieses Gesetz regelt den Schutz des Menschen vor übertragbaren Krankheiten und 
sieht die dazu nötigen Massnahmen vor.
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Epidemiengesetz (Stand 25. Juni 2020)
Besondere Lage

Art. 6 Besondere Lage
1 […] (Definition besondere Lage)
2 Der Bundesrat kann nach Anhörung der Kantone folgende Massnahmen 
anordnen:

a. Massnahmen gegenüber einzelnen Personen;

b. Massnahmen gegenüber der Bevölkerung;

c. Ärztinnen, Ärzte und weitere Gesundheitsfachpersonen verpflichten, bei der 
Bekämpfung übertragbarer Krankheiten mitzuwirken;

d. Impfungen bei gefährdeten Bevölkerungsgruppen, bei besonders exponierten 
Personen und bei Personen, die bestimmte Tätigkeiten ausüben, für 
obligatorisch erklären.

3 Das Eidgenössische Departement des Inneren (EDI) koordiniert die Massnahmen 
des Bundes.
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Epidemiengesetz (Stand 25. Juni 2020)
Ausserordentliche Lage

Art. 7 Ausserordentliche Lage
Wenn es eine ausserordentliche Lage erfordert, kann der Bundesrat für das ganze 
Land oder für einzelne Landesteile die notwendigen Massnahmen anordnen. 

Massnahmen definiert in den Art. 19-52 EpG

Problem:
§ nicht definiert, was eine ausserordentliche Lage ist

§ Bundesrat entscheidet selbst, wann er sich die Kompetenz nach Art. 7 nimmt
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Epidemiengesetz (Stand 25. Juni 2020)
Massnahmen

1. Verhütung (Art. 19-29)
1. Allgemeine Verhütungsmassnahmen (Art. 19) 

(Spitäler, Betriebe & Veranstalter, Bildung, Institutionen, techn. Installationen)
2. Impfungen (Art. 20-24)
3. Biologische Sicherheit (Art. 25-29) (Umgang mit Erregern)

2. Bekämpfung (Art. 30-39)
1. Massnahmen gegenüber einzelnen Personen (Art. 30-39): 

Identifizierung, medizin. Überwachung, Quarantäne, ärztliche Untersuchung 
und Behandlung, Einschränkung von Tätigkeit/Berufsausübung etc.

2. Massnahmen gegenüber der Bevölkerung und best. Personengruppen (Art. 
40) (kantonale Massnahmen, z.B. Veranstaltungen verbieten, Schulen 
schliessen etc.

3. Internationaler Personenverkehr (Art. 41-43)
4. Besondere Massnahmen (Art. 44-49)
5. Förderungsmassnahmen (Art. 50-52)
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Epidemiengesetz (Stand 25. Juni 2020)
Strafbestimmungen 1

Art. 82 EpG: Vergehen
1 Sofern keine schwerere strafbare Handlung nach dem Strafgesetzbuchvorliegt, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder Geldstrafe bestraft, wer 
vorsätzlich:
a. bei Tätigkeiten mit gefährlichen Krankheitserregern in geschlossenen 

Systemen die erforderlichen Einschliessungsmassnahmen unterlässt (Art. 
26);

b. Krankheitserreger im Versuch ohne Bewilligung freisetzt oder in Verkehr 
bringt (Art. 27);

c. Krankheitserreger in Verkehr bringt, ohne den Abnehmer vorschriftsgemäss 
über die gesundheitsrelevanten Eigenschaften und Gefahren sowie über die 
erforderlichen Vorsichts- und Schutzmassnahmen zu informieren (Art. 28);

d. der Einschränkung bestimmter Tätigkeiten oder der Berufsausübung 
zuwiderhandelt (Art. 38).

2 Wer fahrlässig handelt, wird für Vergehen nach Absatz 1 mit Geldstrafe bestraft.
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Art. 83 EpG: Übertretungen
1 Mit Busse wird bestraft, wer vorsätzlich:
a. die Meldepflicht verletzt (Art. 12);
b. ohne Bewilligung eine mikrobiologische Untersuchung zur Erkennung 

übertragbarer Krankheiten durchführt (Art. 16);
c. die Vorschriften über die Verhütung der Übertragung von Krankheiten verletzt 

(Art. 19);
d. ohne Bewilligung eine internationale Impf- oder Prophylaxebescheinigung

ausstellt (Art. 23);
e. die Sorgfaltspflicht im Umgang mit Krankheitserregern oder ihren toxischen 

Produkten verletzt (Art. 25);
f. die weiteren Vorschriften über den Umgang mit Krankheitserregern verletzt 

(Art. 29);
g. sich einer angeordneten medizinischen Überwachung entzieht (Art. 34);

Epidemiengesetz (Stand 25. Juni 2020)
Strafbestimmungen 2
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Art. 83 EpG: Übertretungen (Fortsetzung)
1 Mit Busse wird bestraft, wer vorsätzlich:
h. sich einer angeordneten Quarantäne oder Absonderung entzieht (Art. 35)
i. sich einer angeordneten ärztlichen Untersuchung entzieht (Art. 36);
j. sich Massnahmen gegenüber der Bevölkerung widersetzt (Art. 40);
k. die Vorschriften über die Ein- oder Ausreise verletzt (Art. 41);
l. Mitwirkungspflichten verletzt (Art. 43, 47 Abs. 2 und 48 Abs. 2);
m. die Vorschriften über den Transport sowie die Ein-, Aus- und Durchfuhr von 

Waren verletzt (Art. 45);
n. eine von ihr oder ihm angebotene Leistung, die für die Allgemeinheit bestimmt 

ist, einer Person verweigert, weil diese am PT-System nicht teilnimmt (Art. 
60a Abs. 3).

2 Wer fahrlässig handelt, wird für Übertretungen nach Absatz 1 mit Busse bis zu 
5000 Franken bestraft.

Epidemiengesetz (Stand 25. Juni 2020)
Strafbestimmungen 3
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2. Abschnitt: Massnahmen gegenüber der Bevölkerung und bestimmten 
Personengruppen
Art. 40
1 Die zuständigen kantonalen Behörden ordnen Massnahmen an, um die  
Verbreitung übertragbarer Krankheiten in der Bevölkerung oder in bestimmten 
Personengruppen zu verhindern. Sie koordinieren ihre Massnahmen untereinander.
2 Sie können insbesondere folgende Massnahmen treffen:

a. Veranstaltungen verbieten oder einschränken;
b. Schulen, andere öffentliche Institutionen und private Unternehmen schliessen 

oder Vorschriften zum Betrieb verfügen;
c. das Betreten und Verlassen bestimmter Gebäude und Gebiete sowie 

bestimmte Aktivitäten an definierten Orten verbieten oder einschränken.

Die Massnahmen dürfen nur so lange dauern, wie es notwendig ist, um die 
Verbreitung einer übertragbaren Krankheit zu verhindern. Sie sind regelmässig zu 
überprüfen.

Epidemiengesetz (Stand 25. Juni 2020)
Massnahmen gegenüber der Bevölkerung
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Verordnung 2 über Massnahmen zur Bekämpfung 
des Coronavirus (COVID-19-Verordnung 2) 

§ In Kraft: 13. März 2020 bis zum 19. Juni 2020

§ in dieser Zeit 35 mal geändert

§ in 3 Monaten / 35 Änderungen = alle 2,5 Tage eine Änderung

§ teilweise zwei (16. März, 27. März, 1. April und 27. April, 19. Juni) bzw. drei
(20. März, 16. und 29. April, 8. und 20. Mai) oder gar fünf (27. Mai) Änderung 
pro Tag beschlossen 
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Covid-19-Verordnung 2 (Stand 13. März 2020)

Keine Strafbestimmungen
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Covid-19-Verordnung 2 (Stand 17. März 2020)

Art. 10d  
Sofern keine schwerere strafbare Handlung nach dem Strafgesetzbuch vorliegt, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder Geldstrafe bestraft, wer sich 
vorsätzlich Massnahmen nach Artikel 6 widersetzt. 

Art. 6 Veranstaltungen und Betriebe
1 Es ist verboten, öffentliche oder private Veranstaltungen, einschliesslich 
Sportveranstaltungen und Vereinsaktivitäten durchzuführen. 
2 Öffentlich zugängliche Einrichtungen sind für das Publikum geschlossen, namentlich: 
a. Einkaufsläden und Märkte; 
b. b. Restaurationsbetriebe; 
c. …

Problem: Art. 40 Abs. 1 lit. a EpG. Art. 83 Abs. 1 lit. j EpG: Busse
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Covid-19-Verordnung 2 (Stand 28. März 2020)

Art. 10f  
1 Sofern keine schwerere strafbare Handlung nach dem Strafgesetzbuch vorliegt, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder Geldstrafe bestraft, wer sich 
vorsätzlich Massnahmen nach Artikel 6 [i.e. öffentliche und private Veranstaltungen] 
widersetzt. 
2 Mit Busse wird bestraft, wer: 
a. gegen das Verbot von Menschenansammlungen im öffentlichen Raum nach 
Artikel 7c verstösst; 

Art. 7c Verbot von Menschenansammlungen im öffentlichen Raum
1 Menschenansammlungen von mehr als 5 Personen im öffentlichen Raum, [… ] sind 
verboten. 

b. […].
3 Verstösse gegen das Verbot von Menschenansammlungen im öffentlichen Raum 
nach Artikel 7c können im Verfahren nach dem Ordnungsbussengesetz vom 18. 
März 2016 mit einer Ordnungsbusse von 100 Franken geahndet werden. 

Problem: Art. 40 Abs. 1 lit. a EpG. Art. 83 Abs. 1 lit. j EpG: Busse
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Covid-19-Verordnung 2 (Stand 24. April 2020)

Art. 10f
1 Sofern keine schwerere strafbare Handlung nach dem Strafgesetzbuch vorliegt, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder Geldstrafe bestraft, wer sich 
vorsätzlich Massnahmen nach Artikel 6 [i.e. öffentliche und private Veranstaltungen] 
widersetzt. 
2 Mit Busse wird bestraft, wer:
a. gegen das Verbot von Menschenansammlungen im öffentlichen Raum nach 

Artikel 7c verstösst;
b. […]
c. gegen Einschränkungen des grenzüberschreitenden Personen- und 

Warenverkehrs an den Grenzübergängen nach Artikel 4 Absatz 4 verstösst;
d. gegen das Verbot von Einkaufstourismus nach Artikel 3a verstösst.

Art. 3a Verbot von Einkaufstourismus 

Die Einfuhr von Waren über einen terrestrischen Grenzübergang aus einem Nachbarstaat, 
der ein Risikoland ist, ist verboten, wenn diese im Rahmen einer Reise erworben worden 
sind, die ausschliesslich dem Einkaufstourismus gedient hat. 
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Covid-19-Verordnung 2 (Stand 20. Juni 2020) 1

Art. 10f
1 Sofern keine schwere strafbare Handlung nach dem Strafgesetzbuch vorliegt, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu 3 Jahren oder Geldstrafe bestraft, wer vorsätzlich:
a. eine nach Artikel 6 verbotene Veranstaltung organisiert oder durchführt; 
b. als Organisator oder verantwortliche Person die Vorgaben für die Durchführung 

von Veranstaltungen nach Artikel 6 Absätze 3–5 nicht einhält oder umsetzt; 
c. als verantwortliche Person einer öffentlich zugänglichen Einrichtung oder eines 

öffentlich zugänglichen Betriebs die Vorgaben nach Artikel 6a nicht einhält oder 
umsetzt; 

d. als Veranstalter oder verantwortliche Person die Vorgaben für die Durchführung 
von Kundgebungen oder Unterschriftensammlungen nach Artikel 6b nicht einhält 
oder umsetzt; 

e. Aktivitäten im Bereich des Sports organisiert oder durchführt, die nach Artikel 6c 
verboten sind; 

Problem: Art. 40 Abs. 1 lit. a EpG. Art. 83 Abs. 1 lit. j EpG: Busse
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Covid-19-Verordnung 2 (Stand 20. Juni 2020) 2 

Art. 10f (Fortsetzung)
1 Sofern keine schwere strafbare Handlung nach dem Strafgesetzbuch vorliegt, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu 3 Jahren oder Geldstrafe bestraft, wer vorsätzlich:
f. als Organisator oder verantwortliche Person die Vorgaben bei erlaubten 

Aktivitäten im Bereich des Sports nach Artikel 6c nicht einhält oder umsetzt.
2 Mit Busse wird bestraft, wer: 
a. gegen das Verbot von Menschenansammlungen im öffentlichen Raum nach 

Artikel 7c Absatz 1 verstösst; 
b. Schutzausrüstung oder wichtige medizinische Güter ausführt, ohne dass die 

nach Artikel 4b Absatz 1 erforderliche Bewilligung vorliegt; 
c. …
d. …

Problem: Art. 40 Abs. 1 lit. a EpG. Art. 83 Abs. 1 lit. j EpG: Busse
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Covid-19-Verordnung besondere Lage 
vom 19. Juni 2020. SR 818.101.26 (Stand 31. Mai 2021) 1

Es wird besser, aber nicht gut

§ stützt sich auf Art. 6 Abs. 2 Buchstaben a und b Epidemiengesetz

§ Strafbestimmung Art. 13 sieht Busse vor

§ 3 Monate nach Erlass der Verordnung kommt ein Gesetz, das die 
Strafdrohung modifiziert
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gestützt auf 
Art. 68 Abs. 1, 69 Abs. 2, 92, 93, 100, 101 Abs. 2, 102, 103, 113, 114 Abs. 1, 117 
Abs. 1, 118 Abs. 2 Buchstabe b, 121 Abs. 1, 122, 123 und 133 der 
Bundesverfassung (BV)

Art. 18 Strafbestimmungen 
1 Mit Busse wird bestraft, wer vorsätzlich den Massnahmen zuwiderhandelt, die 
der Bundesrat gestützt auf Artikel 3 oder 4 anordnet und deren Zuwiderhandlung 
er gestützt auf die vorliegende Bestimmung für strafbar erklärt.
2 Der Bundesrat kann festlegen, dass bestimmte Widerhandlungen nach Absatz 1 
durch Ordnungsbusse von höchstens 300 Franken zu ahnden sind, und er 
bestimmt dafür die Höhe des Bussenbetrags.

➝ Anhang zur Ordnungsbussenverordnung

Covid-19-Gesetz
vom 25. September 2020. SR 818.102 (Stand 1. April 2021)
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Covid-19-Verordnung besondere Lage 
vom 19. Juni 2020. SR 818.101.26 (Stand 31. Mai 2021) 1

Art. 13 
Mit Busse wird bestraft, wer:
a. als Betreiber oder Organisator vorsätzlich oder fahrlässig seine 

Verpflichtungen nach Artikel 4 Absätze 1 und 2 sowie nach den Artikeln 
5a, 5d Absatz 1, 6 Absatz 1bis Buchstaben b–d, 6b Absatz 1, 6bbis Absatz 1 
Buchstabe e, 6bquater Absätze 3 und 6, 6bquinquies Absatz 2 Buchstaben a und b 
und 6d–6g nicht einhält;

b. als Betreiber oder Organisator vorsätzlich oder fahrlässig die nach Artikel 5 
erhobenen Kontaktdaten entgegen Artikel 5 Absatz 3 zu anderen Zwecken 
bearbeitet oder länger als 14 Tage nach der Teilnahme an der Veranstaltung 
oder dem Besuch der Einrichtung oder des Betriebs aufbewahrt;

c. ...
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Covid-19-Verordnung besondere Lage 
vom 19. Juni 2020. SR 818.101.26 (Stand 31. Mai 2021) 2

Art. 13 (Fortsetzung)
Mit Busse wird bestraft, wer:
d. vorsätzlich eine Veranstaltung oder eine Fach- oder Publikumsmesse mit mehr 

Personen durchführt, als nach Artikel 6 Absatz 1, 1bis Buchstabe a
oder 2, 6bbis Absatz 1 Buchstabe a oder b, 6bter Buchstabe a, 6bquater Absatz 3 
oder 6bquinquies Absatz 2 Buchstabe a oder b zulässig sind, oder vorsätzlich an 
einer Veranstaltung nach Artikel 6 Absatz 1, 1bis oder 2 mit mehr Personen, als 
zulässig sind, teilnimmt; ✔ Priv. Veranstaltung Durchführung: 200 Teiln.: 100

e. vorsätzlich Tanzveranstaltungen oder Messen durchführt, deren Durchführung 
nach Artikel 6 Absatz 1ter oder 3 verboten ist;

ebis.  vorsätzlich eine Grossveranstaltung nach Artikel 6a Absatz 1 oder eine Fach-
oder Publikumsmesse nach Artikel 6bquinquies Absatz 1 ohne die dafür 
erforderliche Bewilligung oder abweichend vom bewilligten Schutzkonzept 
durchführt;

eter.  vorsätzlich an einer Tanzveranstaltung teilnimmt;
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Art. 13 (Fortsetzung 2)
Mit Busse wird bestraft, wer:
f. entgegen Artikel 3a oder 3b Absatz 1 in Fahrzeugen des öffentlichen 

Verkehrs, in öffentlich zugänglichen Innenräumen und Aussenbereichen von 
Einrichtungen und Betrieben, einschliesslich Märkten, Messen und 
Grossveranstaltungen, in Wartebereichen von Bahn, Bus, Tram und 
Seilbahnen oder in Bahnhöfen, Flughäfen oder anderen Zugangsbereichen 
des öffentlichen Verkehrs vorsätzlich oder fahrlässig keine Gesichtsmaske 
trägt, sofern nicht eine Ausnahme nach Artikel 3a Absatz 1, 3b Absatz 2 oder 
2bis oder 6b Absatz 4 zweiter Satz gegeben ist;✔ Vorsatz/Fahrl. 100

g. ...

h. als Gast eines Restaurations- oder Barbetriebs oder als Besucherin oder 
Besucher einer Veranstaltung vorsätzlich gegen die Sitzpflicht nach Artikel 
5a Absatz 2 Buchstabe b, 6 Absatz 1bis Buchstabe c oder 6bbis Absatz 1 
Buchstabe d verstösst;✔ 100

Covid-19-Verordnung besondere Lage 
vom 19. Juni 2020. SR 818.101.26 (Stand 31. Mai 2021) 3
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Art. 13 (Fortsetzung 3)
Mit Busse wird bestraft, wer:
i. an einer politischen oder zivilgesellschaftlichen Kundgebung oder einer 

Unterschriftensammlung vorsätzlich oder fahrlässig keine Gesichtsmaske 
trägt, sofern nicht eine Ausnahme nach Artikel 6c Absatz 2 zweiter Satz 
gegeben ist.✔ Vorsatz/Fahrl. 100

Was ist eine zivilgesellschaftliche Kundgebung?

Fazit
Es wird besser, aber…
§ seit Erlass 27 Mal geändert
§ teilweise sehr unbestimmt
§ Busse bis CHF 10’000 (inkl. Möglichkeit der Ersatzfreiheitsstrafe) adäquat?

Covid-19-Verordnung besondere Lage 
vom 19. Juni 2020. SR 818.101.26 (Stand 31. Mai 2021) 4
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§ Schneller ist nicht besser

§ Langsamkeit des Rechts ist eine Leistung, kein Fehler

§ Genauigkeit ist bedeutsam

§ Knapp, aber so klar als möglich

§ Wer trägt Konsequenzen, wenn etwas nicht funktioniert?

§ Unklarheiten zulasten desjenigen, der sie verursacht?

Lehren daraus für die Digitalisierung
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Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Prof. Dr. M. A. Niggli
Lehrstuhl für Strafrecht & Rechtsphilosophie
Universität Freiburg
Beauregard 13. 1700 Freiburg/Schweiz

www.unifr.ch/ius/niggli
marcel.niggli@unifr.ch

@ProfNiggli
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